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Erlduterung:

Breitbandversorgung im landlichen Raum

Die geanderte Forderrichtlinie des Landes NRW, welche die Anderungen im GAK-
Fordergrundsatz tibernimmt (wichtigste Anderungen: Anhebung der Aufgreifschwelle
von 2 auf 6 Mbit/s, Wegfall der verpflichtenden Bedarfsermittlung) ist seit dem
04.05.2015 in Kraft. Zwei weitere wichtige Veranderungen in der aktualisierten Richt-
linie sind zum einen die nun erforderliche Beteiligung der Bundesnetzagentur im Ver-
fahren und zum anderen die Erh6hung der Grenze der maximalen Projektkosten von
300.000,00 € auf 500.000,00 €.

Bewilligungen auf Basis dieser Férderrichtlinie sind moglich und wurden auch bereits

tlw. ausgesprochen.

Insgesamt wurden der Bezirksregierung Koln fur hier vorliegende Antrdge zu dem
Stichtag 01.06.2015 Mittel fur die Bewilligung von 19 Malinahmen in der Gesamt-
Hohe von ca. 3,3 Mio. € zugewiesen; das waren knapp 85 % der gesamten Mittel

landesweit (ca. 3,9 Mio. €).

Ein weiterer Stichtag ist noch im 3. Quartal 2015 vorgesehen. Bisher liegen daflr

acht Antrage aus der Region vor.

Verkauf der Funkfrequenzen:

Die Erlése von rund 5,1 Milliarden Euro der kirzlich beendeten Frequenzauktion ge-
hen mehrheitlich an den Bund. Der Anteil an der digitalen Dividende Il, der sich auf
insgesamt 1,33 Milliarden Euro belduft, wird aber unter Bund und Landern aufgeteilt

und soll hauptsachlich in den Ausbau von Breitbandnetzen investiert werden.
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Die grof3te Summe mit 132,8 Millionen Euro (21,2 Prozent) flie3t in das bevolke-
rungsreichste Bundesland Nordrhein-Westfalen. Danach folgen die wirtschaftsstar-
ken Flachenlander Bayern mit 97,2 Millionen Euro (15,5 Prozent) und Baden-
Wirttemberg mit 80,5 Mio. Euro (12,9 Prozent). Berlin erhalt 5 Prozent der Férder-
summe (31,6 Mio. Euro). Die Verteilung erfolgt nach dem Koénigsteiner Schlissel, der
sich zu zwei Dritteln aus dem Steueraufkommen und zu einem Drittel aus der Bevol-

kerungszahl errechnet.

Der Bund wird seinen Anteil zusammen mit weiteren 1,4 Milliarden Euro aus dem
Haushalt des Wirtschaftsministeriums in ein Férderprogramm investieren. Damit soll
der Breitbandausbau in unterversorgten Gebieten gefordert werden, in denen sich
diese Investition wirtschatftlich allein nicht lohnt.

Der NRW-Landesanteil (132,8 Mio. €) soll vollstandig in den Breitbandausbau flie3en
(s. auch Regierungserklarung von MP'in Kraft). Die beteiligten Ressorts beraten der-
zeit Uber die detaillierte Verwendung dieser Mittel. Diese Beratungen sind noch nicht
abgeschlossen. Dies ist auch im Zusammenhang zu sehen mit dem geplanten Bun-
desprogramm (aus dem Bundesanteil der Erlose).

Die zielgenaue und effektive Verwendung der Versteigerungserlése in Nordrhein-
Westfalen kann erst dann erfolgen, wenn die Fdrderkonditionen des Bundespro-
gramms bekannt sind und auf dieser Basis eine Abstimmung zwischen Bundes- und
Landesforderung maoglich ist. Erst dann wird feststehen, ob und welche Notwendig-
keiten bestehen, die Forderung des Bundes mit Landesmitteln zu ergéanzen, um eine
optimale Lésung fir Nordrhein-Westfalen zu generieren. Ein schriftlicher Entwurf des

Bundesprogramms liegt den Landern jedoch noch nicht vor.



Anlage 1

Ubersichtsliste BB-Forderung 2009 -2014

Rheinisch-Bergischer Kreis

Antragsteller Ortsteil(e) Bewilligungssumme (€) Bewilligungs-Jahr

Bergisch Gladbach, Stadt Burscheid,

- . . Gemeinde Kdrten, Stadt Leichlingen, Stadt
Rheinisch-Bergischer Kreis Overath, Stadt Rosrath und Stadt 31.594,50 2010

Wermelskirchen

(Planungsmafinahme nach RL 2.3)
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Ubersichtsliste BB-Forderung 2009 -2014

Oberbergischer Kreis

Antragsteller Ortsteil(e) Bewilligungssumme (€) Bewilligungs-Jahr
. Blassseifen, Drespe, Kalbertal, Sotterbach,
Reichshof Volkenrath, Feld upn  Wald 132.573,60 2010
Wiehl Alferzhagen und Merkausen 94.213,80 2011
Wipperfirth Agathaberg 139.588,20 2011
Wipperfirth Dohrgaul 97.851,60 2011
Lindlar I(_r:g((j;?] 2I-'|;ir|t?el_g)ase, Brochhagen, Kapellensiing 12.852.00 2012
Radevormwald Wuppersorte 140.309,25 2012
Engelskirchen Ganze Stadt (MaBnahme nach RL 2.3) 11.585,77 2012
Reichshof Heienbach 52.897,50 2012
Stadt Wiehl in den Ortsteilen gesamtes Gebiet
Wiehl auller Merkhausen und Meinerzhagen 13.209,00 2012
(MaRnahme nach RL 2.3)
Engelskirchen Wallefeld 146.752,20 2013
Engelskirchen Wabhlscheid, Hahn 107.415,00 2013
Engelskirchen Remerscheid 75.330,00 2013
Lindlar Linde 176.818,50 2013
Gummersbach Herreshagen, Gummeroth 69.804,00 2014
Engelskirchen Looper Berg, Perdt, Duppe, Unterbiichel 175.113,00 2014
Wiehl Siefen, Soelsiefen und Bittinghausen 139.620,00 2014
Wiehl Brachen, Dahl 217.500,00 2014
wen
Gummersbach Hardt-Hanfgarten 44.415,00 2014



Ubersichtsliste BB-Forderung 2009 - 2014

Rhein-Sieg-Kreis

Antragsteller Ortsteil(e) Bewilligungssumme (€) Bewilligungs-Jahr
Windeck Windeck-Halscheid, Kohlberg, Bellingen und Diestelshausen 54.340,40 2009
Windeck-Leuscheid, Roéhrigshof, Kocherscheid, Kuchhausen,
Windeck Irsen, Ehrentalsmihle, Himmeroth, Sangerhof, Dahlhausen, 180.000,00 2009
Schabernack, Leidhecke, Locksiefen und Saal
Lohmar G5 Chimar Wablscheid, Lohmar-Donrath und Lonmar-Bik 38.501,54 2010
Windeck Ganze Stadt (Mallhahme nach RL 2.3) 25.202,77 2010
Ruppichteroth Ganze Stadt (MaRnahme nach RL 2.3) 15.660,16 2010
Eitorf Ganze Stadt (MaRBnahme nach RL 2.3) 22.039,03 2010
Much Ganze Stadt (MaRnahme nach RL 2.3) 19.672,13 2010
Wachtberg Ganze Stadt (MaRBnahme nach RL 2.3) 15.080,40 2010
Wachtberg Adendorf 49.415,40 2011
Wachtberg LieRem 116.761,60 2011
Wachtberg Gimmersdorf und Oberbachem 123.336,00 2011
Wachtberg Arzdorf, Klein Villip und Zillighoven 89.425,30 2011
Cluster NW: Plackenhohn, Nannenhohn, Schmelze, Hatzfeld,
Eitorf Hohn, Litzgenauel, Merten, Bourauel, Happach, Niederscheid, 180.000,00 2012
Bach, Wilkomsfeld
Eitorf Cluster SO: Bitze, Kasberg, Obenroth,Hove,Keuenhof, Stein 163.677,75 2012
Eitorf Cluster SW 1: Wassack, Irlenborn , Hausen, Blisch 82.371,00 2012
Eitorf E;Lésctr?éijw 2: Muhleip, Lindscheid, Schellberg, Scheidsbach, 125.557.50 2012
Meckenheim Ganze Stadt (MaBnahme nach RL 2.3) 10.924,20 2012
Windeck Wiedenhof, Imhausen, Geilhausen 120.475,50 2012
Rieferath, Neuenhof, Gutmannseichen, Roth, Altenherfen,
Windeck Perseifen, Ottershagen, Stromberg, Geressen, Hoppengarten, 66.870,00 2012
Littershagen
Kénigswinter Pleiserhohn 73.342,50 2012
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Westerhausen,Kurenbach, Kurscheid,Hofen,Wiersberg
Hindekausen, Leuscherath, Niederbech, Niedermiebach,
Oberbonrath, Oberbusch, Obermiebach, Wellerscheid
Niederbonrath, Oberdreisbach, Oberdreisbach-Hoéhe,
Ophausen, Niederdreisbach, Miillerhof, Strie3hardt
Alefeld, Bech, Berzbach, Bruchhausen, Engeld, Erlen,
Marienfeld, Ortsiefen, Reinshagen, Weeg, Werschberg
Bennrath, Hohn, H6hnchen, Kranichel, Kreuzkapelle, Oberholz,
Stompen, Walterscheid, Wohlfarth

Herchenrath, Hillesheim, Sommershausen, Steinhaus,
Todtenmann

Eckhausen, Esinghausen, Gerlinghausen, Henningen,
Striinkerhof
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Hennef Késchbusch, Hanf, Halmshanf 174.592,50 2014
Hennef Wellesberg, Wiederschall, Hermesmdhle, Altgliick 18.780,00 2014



Ubersichtsliste BB-Forderung 2009 -2014

Kreis Dlren
Antragsteller Ortsteil(e) Bewilligungssumme (€) Bewilligungs-Jahr
Jilich Ganze Stadt (MaRBnahme nach RL 2.3) 19.980,00 2009
Titz Ganze Stadt (Ma3nahme nach RL 2.3) 20.205,00 2009
Aldenhoven Ganze Stadt (MaRBnahme nach RL 2.3) 12.530,70 2010
Inden Ganze Stadt (Ma3nahme nach RL 2.3) 13.923,00 2010
Julich Stetternich, Mersch/Pattern, Selgersdorf 26.250,00 2012
Julich Koslar 127.440,00 2013
Duren Konzendorf 47.232,00 2013
Diren Birgel 180.000,00 2013
Duren Berzbuir, Kufferath 149.832,00 2013
Diren Merken 162.450,00 2013
Jilich Bourheim 89.865,00 2013
Kreuzau Obermaubach 180.000,00 2013

Kreuzau Bilstein, Bogheim, Schlagstein, Untermaubach 180.000,00 2013



Ubersichtsliste BB-Forderung 2009 -2014

Rhein-Erft-Kreis

Antragsteller Ortsteil(e) Bewilligungssumme (€) Bewilligungs-Jahr
Erftstadt Ganze Stadt (Ma3nahme nach RL 2.3) 40.500,00 2009
Erftstadt Bliesheim, Erp, Friesheim, Gymnich und Dirmerzheim 180.000,00 2010

Bedburg Pitz (MaRnahme nach RL 2.3) 4.050,00 2011



Ubersichtsliste BB-Forderung 2009 -2014

Kreis Euskirchen

Antragsteller Ortsteil(e) Bewilligungssumme (€) Bewilligungs-Jahr
Kall Ganze Stadt (MalRhahme nach RL 2.3) 13.333,95 2010
Dahlem Baasem, Berk, Dahlem und Kronenburg (nach RL 2.3) 13.280,00 2010
Mechernich Weiler am Berge und Ri3dorf 86.004,90 2011
Mechernich Lickerath, Bleibuir, Bergbuir und Schitzendorf 136.692,90 2011
Nettersheim E;ggi'ﬁ;‘;n Eﬁ:gg;ﬁmgogzr:#gtez'rg) Marmagen, Pesch und 15.829,00 2011
Hellenthal Ganze Stadt (Ma3nahme nach RL 2.3) 14.651,28 2011
Dahlem Kronenburg 134.872,13 2012
Dahlem Berk 91.416,75 2012
Schleiden Herhahn und Morsbach (Malinahme nach RL 2.3) 15.915,00 2011
Nettersheim Engelgau 69.599,70 2011
Nettersheim Zingsheim 84.456,90 2011
Nettersheim Holzmihlheim 45.040,50 2012
Nettersheim Frohngau 71.304,00 2012
Blankenheim Ganze Stadt (MaRBnahme nach RL 2.3) 12.352,50 2012
Hellenthal Ramscheid 56.056,50 2012
Hellenthal Hollerath 149.655,00 2012
Schleiden Herhahn 81.240,30 2013
Schleiden Morsbach 30.915,00 2013
Hellenthal Losheim 180.000,00 2013
Hellenthal Reifferscheid 221.769,00 2014
Hellenthal Wiesen 95.751,00 2014
Hellenthal Zingscheid 55.647,00 2014
Hellenthal Felser 102.258,00 2014
Hellenthal Wollenberg 65.655,00 2014
Hellenthal Bungenberg, Manscheid, Wildenburg, Winten 111.493,80 2014



Schleiden Ettelscheid 76.653,00 2014
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Ubersichtsliste BB-Forderung 2009 -2014
Kreis Heinsberg

Antragsteller Ortsteil(e) Bewilligungssumme (€) Bewilligungs-Jahr

Saeffelen, Heilder, Hillensberg, Isenbruch, Kleinwehrhagen,
Stein, Schalbruch und Wehr (MaRnahme nach RL 2.3)
Aphoven, Karken, Kempen, Laffeld, Lieck, Oberbruch-
Heinsberg Bleckden, Porselen, Scheifendahl, Erpen, Uetterath und 18.057,94 2011
Unterbruch (MaRnahme nach RL 2.3)

Baal, Rurich, Brachelen, Kleingladbach und Altmyhl

Selfkant 14.651,28 2010

Huckelhoven (MaRnahme nach RL 2.3) 16.061,57 2011
Schwanenberg, Golkrath, Granterath, Kiickhoven, Keyenberg,

Erkelenz und Holzweiler (MaBnahme nach RL 2.3) 11.446,31 2012
Hiickelhoven Rurich 78.161,68 2012
Waldfeucht Haaren, Hontem, Obspringen und Schéndorf (MalRnahme nach 12.878.78 2012

RL 2.3)
Holtum,Moorshoven,Kipshoven,Schénhausen,lsengraben,Rath-

Wegberg Anhoven, Bischofshitte, Merbeck, Tetelrath (Mal3nahme nach 10.259,29 2012
RL 2.3)

Wegberg Kipshoven, Mehlbusch 14.913,75 2014



Ubersichtsliste BB-Forderung 2009 -2014

Stadteregion Aachen

Antragsteller Ortsteil(e) Bewilligungssumme (€) Bewilligungs-Jahr
Simmerath (thﬂez'ﬁserzglwc;,el?nl;r::rgLV;g;felsbach und Hechelscheid 13.387.50 2011
Eschweiler Kinzweiler, Helrath, St. Joris 180.000,00 2012
Simmerath Kesternich 105.839,25 2012
Simmerath Rurberg 179.631,75 2012
Simmerath Woffelsbach 179.031,00 2012
Monschau Kaltherberg 180.000,00 2012
Monschau Hofen 180.000,00 2012

Roetgen Mulartshutte 84.816,00 2014
Roetgen Innenstadt 137.259,00 2014
Monschau Imgenbroich 250.236,00 2014
Monschau Konzen 207.333,00 2014



NRW - Programm " landlicher Raum 2014 - 2020 "

Siegburg

Forderfahige Stadte, Gemeinden
und Gemarkungen

Gemarkungen innerhalb der Stadte
( siehe Anlage )

- Stadte und Gemeinden

- keine Forderung

Bezirksregierung Koln - Dezernat 32  Quelle: ITNRW, Stand: September 2014
Geobasisdaten der Kommunen und des Landes NRW © Geobasis NRW 2015
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NRW - Programm "Landlicher Raum 2014-2020"

Verzeichnis der zur Gebietskulisse "Landlicher Raum" gehtrenden,

forderfahigen Gemarkungen

Regierungsbezirk

Kaoln

Kreise / kreisfreie Stadte

Stadte

Gemarkungen

Rheinisch-Bergischer Kreis

Bergisch Gladbach

Bensberg-Honschaft

Combiichen
Herkenrath
Sand
Rhein-Erft-Kreis Briihl Schwadorf
Frechen Bachem
Buschbell
Harth Gleuel
Stotzheim
Rhein-Sieg-Kreis St. Augustin Birlinghoven
Siegburg Braschofl3
Troisdorf Altenrath
StadteRegion Aachen Alsdorf Bettendorf
Wirselen Bardenberg
Broichweiden
Aachen Aachen Kornelimunster
Lichtenbusch
Sief
Walheim
Bonn Bonn Rottgen
Koln Koln Rath
Leverkusen Leverkusen Steinbichel



mudroch
Schreibmaschinentext


	Bezirksregierung Köln
	Kommission für Regionalplanung
	und Strukturfragen des Regionalrates
	Köln, den 13. August 2015
	Vorlage
	für die 5. Sitzung der Kommission für Regionalplanung
	und Strukturfragen des Regionalrates
	am 28. August 2015
	TOP_06_Anlage_1_Übersicht Frau Müller 1708 2009 bis 2014.pdf
	RBK
	OBK
	RSK
	Düren
	REK
	EU
	HS
	AC

	TOP_06_Anlage_2_Verzeichnis der zur Gebietskulisse ländlicher Raum gehörenden förderfähigen Gemarkung.pdf
	TOP_06_Anlage_2_Verzeichnis der zur Gebietskulisse ländlicher Raum gehörenden förderfähigen Gemarkung.pdf
	Tabelle1


	TOP_6_Breitbandfoerderung.pdf
	Bezirksregierung Köln
	Kommission für Regionalplanung
	und Strukturfragen des Regionalrates
	Köln, den 20. August 2015
	Vorlage
	für die 5. Sitzung der Kommission für Regionalplanung
	und Strukturfragen des Regionalrates
	am 28. August 2015




